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Utterode = Besitz 
 
Utterode (Guthenrode) gehört heute zur Gemeinde Sollstedt, Landkreis Nordhausen, im 
Bundesland Thüringen. 
 
Der Hof von Utterode gelangte vermutlich im 13. Jh. in den Besitz des Templerordens. Er 
war der Komturei Nordhausen zugeordnet.  
Nach Auflösung des Ordens kam der Hof an die Johanniter, wurde aber bereits 1316 an die 
Grafen von Hohenstein übertragen. Die diesbezügliche Urkunde vom 24.12.1316 ist zugleich 
das älteste Dokument, dass Utterode als Templerbesitz markiert, denn in ihr heißt es  
 „...quondam fratrum templariorum propriamden...“. 
 
Utterode diente als Pensionssitz für Templer nach der Auflösung ihres Ordens. Noch im 
Jahr 1321 bewohnte der ehemalige Templer Albert von Hohenstein 
(urkundlich 1305 bis 1321, (* um 1294; † nach 1321) den Hof. 
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